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Abb. 1 „Schwerter zu P�ugscharen“
(Symbol der Friedensbewegung der
DDR, 1980).

1. „Schwerter zu P�ugscharen“ bei Micha und1. „Schwerter zu P�ugscharen“ bei Micha und
JesajaJesaja

Historisch gesehen hat der Prophet → Micha –
wie Jer 26,17/ voraussetzt – Juda nur Unheil
angesagt. Deswegen kann es sich bei der
Verheißung von Mi 4,1-5, die ein weltweites
endzeitliches Friedensreich ankündigt (→
Eschatologie) und später auch in Jes 2,2-5
einge�ossen ist, nur um eine – wohl
nachexilische – Fortschreibung handeln (vgl.
z.B. Schottro/, 218-223). Die Völker werden
nach Jerusalem strömen, und Gott wird ihnen
dort Weisung (Tora) geben und ihre Kon�ikte
schlichten. Alle Kriegsgeräte werden dann
über�üssig sein, und deswegen werden die
Völker „ihre Schwerter zu P�ugscharen
schlagen und ihre Speere zu Winzermessern“.

Für ֵתא  ’et hat sich in Mi 4,3; Jes 2,4 (und auch in Jo 4,10) die Übersetzung
„P�ugschar“ eingebürgert, doch meint das Wort vermutlich eine → Hacke mit
einem rechtwinklig abstehenden Spatenblatt. In 1Sam 13,20f kann ֵתא  ’et nämlich
neben ַהָׁשֵרחֲמ  maḥǎrešāh „P�ugschar“ (< שׁרח  ḥrš „p�ügen“) nicht ebenfalls
„P�ugschar“ bedeuten. Jedoch ist die Übersetzung mit „P�ugschar“ insofern
richtig, als sie das Friedensbild im Deutschen besser zum Ausdruck bringt als der
Begriff „Hacke“.

Das Bild vom Frieden in Mi 4,1-5; Jes 2,2-5 ist
nur auf den ersten Blick mit der Zerstörung
der Wa/en in Ps 46,10-11 vergleichbar. Dort
sorgt Jahwe als überlegener Krieger für
Frieden, indem er die heranbrausenden
Völker unterwirft und ihre Wa/en zerstört.
Hier erscheint er dagegen als Lehrer und
Schlichter, der den heranpilgernden Völkern
seine Tora schenkt. Nicht er zerbricht die
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Abb. 2 Der Prophet Micha als
Schmied, der Schwerter zu
P�ugscharen macht, an der
mittelalterlichen Kathedrale von
Amiens (auf der linken Seite des
Süd-Portals in der zweiten
Archivolten-Reihe von außen die
sechste Figur von unten).

Abb. 3 Jevgeni Vuchetich, „WE
SHALL BEAT OUR SWORDS INTO
PLOWSHARES“ (1957).

Wa/en, sondern die Völker selbst schmieden
sie um zu Werkzeugen des Friedens. Es regiert
nicht das Diktat des Siegers, sondern Einsicht
macht Feinde zu Freunden.

2. „P�ugscharen zu2. „P�ugscharen zu
Schwertern“ bei JoëlSchwertern“ bei Joël

Eine bewusste Umkehrung der
Friedensverheißung von Mi 4,1-5; Jes 2,2-5
bietet Jo 4,10 (→ Joel). In dem Kapitel wird
zum Heil Judas die endzeitliche Vernichtung
der Völker im Tal → Joschafat („Jahwe richtet“)
angekündigt. Als mächtiger Krieger fordert
Jahwe die Völker zum Kampf heraus, ja
beOehlt ihnen mit höhnischem Sarkasmus
(vgl. Wol/, 94f), ihre P�ugscharen zu
Schwertern umzuschmieden, um ins eigene Verderben zu rennen. An die Stelle
des Traums vom friedlichen Zusammenleben der Völker ist die brutale Vision
von der Vernichtung der Völker getreten.

3. Die Rezeption des Friedensbilds3. Die Rezeption des Friedensbilds

Das Bild von den Völkern, die ihre Schwerter zu P�ugscharen schmieden, ist ein
Bild für → Frieden und Abrüstung. Ernst Bloch hat es in einem viel zitierten
Dictum als „Urmodell der pazifizierten Internationale“ (578) bezeichnet.

In New York steht im Garten des UNO-
Hauptgebäudes eine 1957 geschaffene Bronze-
Skulptur des russischen Bildhauers Jevgeni
Vuchetich (1908-1974), die die Sowjetunion
1959 der UNO geschenkt hat und die über
Darstellungen auf Briefmarken der
Sowjetunion, aber auch Ungarens verbreitet
und bekannt wurde. Sie zeigt einen Mann, der
ein Schwert zu einem P�ug schmiedet, und
trägt den Titel „WE SHALL BEAT OUR SWORDS
INTO PLOWSHARES“. Der Titel nimmt das
biblische Friedensbild auf, ändert den Text
aber in einem Punkt. Mi 4,3 spricht von den
Völkern in der 3., der Titel dagegen in der 1.
Person. Dadurch wird aus der prophetischen
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Heilsschilderung ein Gelöbnis, das von Soldaten oder kriegerischen Völkern – im
Garten des UNO-Hauptgebäudes wird man an die Mitgliedsstaaten der UNO
denken – gesprochen wird: Sie erklären, dass sie die Umsetzung der
Heilsschilderung als ihre Aufgabe ansehen. Der Titel geht damit einen Schritt
weiter als der biblische Text, da die Völker in ihrer Zusage schon zu tun beginnen,
was der Prophet angekündigt hat.

Eine Zeichnung der Skulptur Wutschetitschs mit dem Schriftzug „Schwerter-zu-
P�ugscharen“ hat die Friedensbewegung der DDR 1980 zu ihrem Symbol
gemacht, das dann von der westdeutschen Friedensbewegung übernommen
wurde. Im Osten trugen Jugendliche das Bild als Aufnäher. Als dies verboten
wurde, haben manche es aus ihren Jacken geschnitten, doch stellte auch das
kreisrunde Loch ein Bekenntnis dar.

Der Pop-Sänger Michael Jackson nimmt das Bild von Jes 2 / Mi 4 1991 in seinem
Lied „Heal the World“ auf und verbindet es mit einem impliziten Imperativ: „See
the nations turn their swords into plowshares, we could really get there if you
cared enough.“

Angaben zu Autor / Autorin finden Sie hier
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